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* Erläuterung: Neben der Zielsetzung sind auch fachliche Qualitätsstandards bei der Durchführung von Maßnahmen zu beachten, z.B. Berücksichtigung zielgruppenspezifischer Bedarfe. Bei den in gestrichelte Kästchen aufgenommenen 
Themen ist keine eindeutige Abgrenzung zwischen einem ergebnisorientierten Ziel und einer Anforderung an die fachliche Qualität gegeben.  

 
 

Strategisches Ziel / Leitidee: 
 

        Prinzip der Wirtschaftlichkeit       
                                                                                                                                                                               
                                                                                                                                                                               
 
 

                               Barrierefreiheit - Kinder- und Jugendfreundlichkeit  -   Gender Mainstreaming - EinwohnerInnenbeteiligung 
 

Operative Ziele / Konkretisierung der Leitidee: 
 
 
 
 
 
 
 

  Operative Teilziele: Tagesgeschäft der Fachbereiche 
 
 
 
 
 

Demokratische Teilhabe 
 

A
nlage 1.5 

Beteiligung und Mitwirkung 
der EinwohnerInnen – vor 
allem junger Menschen – an 
der Gestaltung von Pla-
nungs-, Handlungs- und 
Entscheidungsprozessen 

Motivierung und Aktivierung 
von Menschen, die bislang 
nicht oder wenig an Pla-
nungs- und Entscheidungs-
prozessen beteiligt sind 

Weiterentwicklung des 
AGENDA 21 – Prozesses 

Verstärkte Beteiligung und 
Mitwirkung von Frauen, Kin-
dern, Behinderten und Ein-
wohnerInnen mit Migrations-
hintergrund 

Stärkung der selbstorgani-
sierten Interessenvertretun-
gen (z.B. des Sports)  

Zusammenarbeit der Verei-
ne mit anderen Bereichen 
des öffentlichen Lebens 
intensivieren 

Stärkung des Selbstbe-
wusstseins der Minderhei-
tenorganisationen 

Stärkung von selbstverwal-
teten Initiativen, Projekten, 
kulturellen Zentren und 
Selbsthilfegruppen 

Gesellschaftliche Teilhabe 
unabhängig von sozialer 
Schicht und Herkunft 

Aktivierung vorhandener 
Potentiale im Sinne der Hilfe 
zur Selbsthilfe* 

Stärkung des ehrenamtlichen 
Engagements und der Freiwil-
ligenarbeit in verschiedenen 
sozialen Handlungsfeldern 

Stärkung der sozialraumbe-
zogenen Beteiligung der 
EinwohnerInnen 

Initiierung und Unterstützung 
von Beteiligungsprozessen 

Stärkung der Eigeninitiative 
von Vereinen und ehren-
amtlichen Organisationen 

Teilhabe vieler Menschen 
an Kultur- und Bildungs-
prozessen 
 

Stärkung und Weiterent-
wicklung des gemeinnützi-
gen Engagements in allen 
Bereichen 


